
MISZELLEN.

GESCHICHTLICHES AUS ALTEN BIBLIOTHEKSKATALOGEN. 
Dritter Nachtrag.

Von
M. Manitius.

In meinen früheren Aufsätzen über das Gebiet (NA. 32, 647. 
36, 755. 41, 714) halte ich von den Auctores antiquissimi nur ganz 
wenige berücksichtigt. Da nun jetzt mit der Aldhelmausgabe von 
Ehwald die ganze Serie fertig geworden ist — oder sollte ein Ab­
druck des Cod. Salmasianus noch erfolgen? — so möchte ich diese 
Lücke ausfüllen und die hierher gehörigen Aufschriften zusammen­
stellen. Die Anlage wird der in den früheren Aufsätzen gegebenen 
entsprechen, also das Buch von Th. Gottlieb1 (Über mittelalter­
liche Bibliotheken) wieder zugrunde liegen. Die vor die einzelnen 
Orte gestellten Nummern entsprechen daher den GOTTLIEB’schen 
Regestnummern und die Zahlen den dort gegebenen Zitaten.

1. Eutropius. Cluni s. XII (280) 2,463, 183 chronicaque 
Eutropii. Chartres 1180 (976) Migne 199, XII historias 
Eutropii. St. Amand s. XII (394) 2, 449, 33 Historia Eutropii 
de gestis Romanorum et negotiis bellicis ac civilibus. Bec s. XII 
(256) 2, 387, 78 Suetonius et Eutropius; 79 et Eutropius; 393, 
149 Eutropius ab urbe condita libri X. Johann III. von 
Cluni 1485 (981) col. 1683 Eutropius. Fleury 1552 (Not. 
et extr. 31,1,435 N. 205) Eutropius. — Regensburg s. X (169) 
B. 42, 512 Eutropius de gesta Romanorum. Lobbes 1049 (715) 
(Rev. des bibi. 1, 12) 121 Eutropius de gestis Romanorum impe­
ratorum libri XVI. Bamberg Dom s. XIII (20) S. 277 Histo­
ria Romana Eutropii gentdis. Admont 1370 (2) Beihefte z. 
Zentralbl. f. Bibi. 4, 14 Eutropius hystoriographus. Inc. Primus 
in Italia. — Pomposa 1093 (625) B. 70, 25 Eutropii et Pauli

1) Dagegen bedeuten die Namen Gottlieb und Lehmann je den 
ersten Band der Mittelalterlichen Bibliothekskataloge Oesterreichs und 
Deutschlands. *) Ist Admont. 529 s. XIII mit Laudulfs Hist, miscella.


